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Speyer, den 04.06.2006       
 

 
Anfrage: Bahnübergang Schützenstraße 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Schineller,  
 
die Deutsche Bahn hat entschieden, den „Bypass“ Mannheim definitiv nicht zu bauen, und die 
Elektrifizierung der Bahnstrecke Speyer-Germersheim soll bis zum November 2006 abgeschlossen 
sein.  
 
Die FDP, und dies auch seitens der ödp, befürchtet eine - zumindest teilweise - Verlagerung des 
Schienen-Transportverkehrs von der rechtsrheinischen Seite Graben-Neudorf auf die 
linksrheinische Schiene über Speyer und Germersheim. 
 
Dies müsste zwangsläufig zu einem deutlichen Frequenzanstieg der Zahl der durch Speyer 
fahrenden Züge führen und damit zu einer erheblichen Lärmmehrbelästigung der Anwohner links 
und rechts der Bahnstrecke. 
 
Die FDP bittet um Beantwortung der folgenden Fragen:  

1. Liegen der Stadt bereits Erkenntnisse vor, wie die Deutsche Bahn insbesondere ihren 
Güterfahrplan nach Abschluss der Elektrifizierung ändern wird 

2. Sind Lärmschutzmassnahmen angedacht 
3. Bestehen Vorstellungen darüber, wie der Verkehrsfluss trotz häufigerem Schließen 

der Bahnschranken am Übergang Schützenbuckel gelenkt werden soll 
 

Die Gemeinschaftsfraktion von FDP und ödp bittet um Beantwortung dieser Fragen in der 
kommenden Stadtratsitzung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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